
In Deutschland verpasst die Marke Volkswagen den 
Aufwärtstrend
Die Marke Volkswagen Pkw hat im März 2017 ihre weltweiten Auslieferungen um 2,5 
Prozent gegenüber dem Vorjahresmonat auf 557 400 Fahrzeuge gesteigert. In der Region 
Zentral- und Osteuropa wurde deutliches Wachstum erzielt (+17,3 Prozent). In 
Südamerika setzte sich die Erholung fort (+19,1 Prozent). Im Kernmarkt China entwickelte 
sich die Marke Volkswagen ebenfalls positiv (+3,6 Prozent).

In Europa wurden die Auslieferungen um 1,1 Prozent gegenüber dem Vorjahr auf 183 700 
Fahrzeuge gesteigert. Positive Impulse kamen in Westeuropa vor allem aus den Märkten 
Italien (+17,5 Prozent) und Schweden (+6,2 Prozent). Im Heimatmarkt Deutschland 
wurden 54 800 Fahrzeuge an Kunden übergeben, das entspricht einer Steigerung um 2,7 
Prozent. Eine starke Entwicklung zeigte erneut die Region Zentral- und Osteuropa, dort 
stiegen die Auslieferungen um 17,3 Prozent. Treiber dieser Entwicklung waren die Märkte 
Russland (+15,7 Prozent), Polen (+14,7 Prozent) und Tschechien (+20,0 Prozent).

Die Auslieferungen in den USA lagen um 2,7 Prozent über dem Vorjahr bei 27 600 
Fahrzeugen. Erfolgreich war besonders die Golf-Familie, die einen neuen Monatsrekord 
erzielte. In der Region Südamerika setzte sich der positive Trend der vergangenen Monate 
fort. Es wurden 38 500 Fahrzeuge an Kunden übergeben, eine deutliche Steigerung von 
19,1 Prozent. Die beiden Hauptmärkte Brasilien (+16,2 Prozent) und Argentinien (+19,3 
Prozent) waren der Grund für diese Entwicklung.

In ihrem größten Markt China verzeichnete die Marke Volkswagen im März einen 
Aufwärtstrend. Es wurden 254 300 Fahrzeuge ausgeliefert, das entspricht einer 
Steigerung von 3,6 Prozent. Wesentlichen Anteil daran hatte der neue lokal gefertigte 
Tiguan L, von dem im ersten vollen Monat 14 700 Fahrzeuge verkauft wurden. Die 
Gesamtauslieferungen der Tiguan-Familie stiegen um 74,2 Prozent. In Indien beflügelte 
der speziell für diesen Markt entwickelte und in 2016 eingeführte neue Ameo weiter die 
Auslieferungen und sorgte für ein deutliches Plus von 39,1 Prozent gegenüber dem 
Vorjahr. (ampnet/Sm)
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Volkswagen Golf GTI Performance.
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